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Grundlagen der Unternehmensbesteuerung 
Business taxation 

Modulnummer Workload Credits Häufigkeit des Angebots Dauer 

31681 300 h 10 jedes Semester  1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Einheit Titel Workload 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

Einordnung 

Überblick über das deutsche Besteuerungssystem 

Ertragsteuern 

Substanzsteuern 

Wichtige Verkehrsteuern und Zölle 

Besteuerung von Unternehmen 

20 h 

30 h 

130 h 

20 h 

60 h 

40 h 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Das Modul vermittelt den Studierenden ein fundiertes Verständnis der betriebswirtschaftlichen Steuer-
lehre und ihrer Bedeutung für unternehmerische Entscheidungen. Es wird aufgezeigt, wie steuerliche 
Aspekte unternehmerische Planungen beeinflussen. Die Studierenden lernen, steuerliche Rahmenbe-
dingungen zu analysieren und Steuerbelastungen zu ermitteln. 

Nach Abschluss des Moduls verstehen die Studierenden die grundlegenden Strukturen des deutschen 
Besteuerungssystems. Sie sind in der Lage, steuerrechtliche Quellen anzuwenden und die Auswirkun-
gen unterschiedlicher Steuerarten auf Unternehmen zu bewerten. Sie entwickeln analytische Fähigkei-
ten, um steuerrechtliche Fragestellungen kritisch zu hinterfragen. 

Neben der theoretischen Wissensvermittlung steht die praxisorientierte Anwendung im Mittelpunkt: 
Durch viele Fälle und praxisnahe Aufgaben werden die Studierenden auf reale Herausforderungen im 
Steuerbereich vorbereitet. Das Modul stärkt damit nicht nur das Fachwissen, sondern auch die 
strategische Entscheidungsfähigkeit und die Kompetenz zur wissenschaftlich fundierten 
Problemlösung. 

3 Inhalte 

Das Modul führt zunächst in die Grundlagen der Steuerwissenschaften und Betriebswirtschaftlichen 
Steuerlehre ein. Dabei wird erläutert, welche Rolle Steuern in unternehmerischen Entscheidungspro-
zessen spielen und welche Methoden zur betrieblichen Steuerplanung zur Verfügung stehen. Ein um-
fassender Überblick über das deutsche Besteuerungssystem gibt den Studierenden ein tiefgehendes 
Verständnis der wichtigsten Steuerarten, ihrer Erhebung sowie der Rechtsquellen und Anwendungs-
mechanismen des Steuerrechts. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den Ertragsteuern, insbesondere der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer und Gewerbesteuer. Zudem behandelt das Modul die Besteuerung von Unternehmen, 
einschließlich der steuerlichen Unterschiede verschiedener Rechtsformen. 

Neben der Ertragsteuer werden auch die Substanzsteuern, Verkehrsteuern und Zölle betrachtet. Dies 
umfasst Themen wie die Erbschaft- und Schenkungsteuer, die Umsatzsteuer sowie steuerliche Rege-
lungen im internationalen Handel. Durch die Analyse von Besteuerungsverfahren und Steuerrechtsver-
hältnissen erhalten die Studierenden einen Einblick in die steuerliche Praxis und lernen, rechtliche und 
wirtschaftliche Zusammenhänge zu bewerten. 

Abgerundet wird das Modul durch zahlreiche Übungsaufgaben, die das theoretische Wissen in praxis-
nahen Szenarien anwenden und so das Verständnis für steuerliche Fragestellungen vertiefen. 

Eine gute inhaltliche Ergänzung des vorliegenden Moduls stellen das Modul 55207 („Steuerrechtliche 
Grundlagen und Einführung in das Ertragssteuerrecht“) und das Modul 55109 („Handels- und 
Gesellschaftsrecht“) dar, welche von der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der FernUniversität in 
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Hagen angeboten werden. Die Belegung dieser Module wird empfohlen. Sie können bspw. im 
Bachelor Wirtschaftswissenschaft als Wahlpflichtmodule belegt werden. 

4 Lehrformen 

Fernstudium mit Betreuung, zeitlich und räumlich flexibel, mit folgenden Elementen: 

- didaktisch aufbereiteter Studientext mit Übungsaufgaben und Beispielen 

- Moodle-Lernumgebung mit zusätzlichen Vorlesungs- und Übungselementen 

- freiwillige virtuelle Übungen in Zoom. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Gemäß Prüfungsordnung des jeweiligen Studienganges 

Inhaltlich:  Voraussetzung für die Bearbeitung dieses Moduls sind Kenntnisse und Fertigkeiten 
auf dem Gebiet des Externen Rechnungswesens, wie sie bspw. an der 
FernUniversität in Hagen durch das Modul 31011 („Externes Rechnungswesen“) 
und den diesem Modul zugeordneten Einheiten „Buchhaltung“, „Jahresabschluss“ 
und „Grundzüge der betrieblichen Steuerlehre“ vermittelt werden sowie 
grundlegende Kenntnisse des Privatrechts, insb. des Gesellschaftsrechts, wie sie 
an der FernUniversität in Hagen durch das Modul 31061 „Grundlagen des Privat- 
und Wirtschaftsrechts“) vermittelt werden. 

6 Prüfungsformen 

Zweistündige Abschlussklausur  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Die Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Abschlussklausur bestanden worden ist. 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Abschlussklausur ist das Bestehen mindestens einer von zwei 
Einsendearbeiten. 

8 Verwendung des Moduls 

Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaft 
Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik  
Masterstudiengang Wirtschaftswissenschaft 
Masterstudiengang Volkswirtschaft 
Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik 
Masterstudiengang Wirtschaftswissenschaft für Ingenieur/-innen und Naturwissenschaftler/-innen  
Bachelor of Laws  
Akademiestudium 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 

Gemäß Prüfungsordnung des jeweiligen Studienganges  

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 

Univ.-Prof. Dr. Stephan Meyering 

11 Sonstige Informationen 

Alte Klausuren und passende Musterlösungen werden in der Moodle-Lernumgebung zu diesem Mo-
dul bereitgestellt. 

Belegungsempfehlung:  

Eine gute inhaltliche Ergänzung des vorliegenden Moduls stellen das Modul 55207 („Steuerrechtliche 
Grundlagen und Einführung in das Ertragssteuerrecht“) und das Modul 55109 („Handels- und 
Gesellschaftsrecht“) dar, welche von der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der FernUniversität in 
Hagen angeboten werden. Die Belegung dieser Module wird empfohlen. Sie können bspw. im 
Bachelor Wirtschaftswissenschaft als Wahlpflichtmodule belegt werden. 

 




